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Bereichsfeuerwehrkommando ausgezeichnet 
Im Rahmen de, 140. Lan­
de,(eu,rwehrtage, In Kah­
dorf wurd, unter anderem 
da• Pahrung,•Duo dH Be­
reicbf11uerwehn,erbande1 
Liezen far ,trine 11erdien1t­
vollen TIJtlgkelten im Peu­
erwehrwe,m mit hohen 
Au,zelchnungm gewürdigt. 
LFR Reinhold Binder (am 
Bild vorne Mitte) erhielt 
da, • Verdienstzeichen Groß 
Gold" und BR Benjamin 
Schachner wurde mit dem 
• Verdienmeichen Groß SU­
brr" ausgezeichnet. ,_ U'Y" ... 

KIRCHENLANDL: Pkw kollidierten 
Im Kreuzungsbereich der B 115 
(Bis~) und B 25 (Brlauftal 
Stra~) kollidierten am Donnerstag, 
dem 20. Juni zwei Pkws. Insgesamt 
waren sechs Personen in dm Unfall 
verwickelt, darunter zwei Kleinkin­
der. Zwei Personen wurdffl durch 
das Rotlcreuz-Team Altenmarict ~ 
treut und ins Spital verbracht, de 
Rest blieb unverletzt. Die Feuerwehr 
Kirchenlmull kümmerte sich um das 
Absichern der Unfallstelle, stellt.e ei­
nen Brandschutz für beide Fahruu­
ge sicher und band die ausgelau(fflm 
Bffriebsmitul. -"~ 

Elsenwurzen: Sommer-
erlebnis für Kinder 

Bntdedcen, erJ.bn, fonc:bn. 
Dar Natupark 11.Nawarua 
bleteteln1~•­
fenda Pavaprocraaua 1a 
Altenmarkt, LaadJ, lt. Gan... 
and Wllclalpm1. 

Wie bt du Leben auf dmi Bau­
ernhof? Welche Aufg.abm lut ei­
ne Gemeinde? Und welc.he Tine 
lwtn man im Wald entdeclcm? 
Diese und noch mehr Abenteuer 
klmnen Kinder zwischen 6 bis 15 
Jahren von 8. Juli bis 2. August 
erleben. Denn auch in diesem 
Jahr finden die Sommererleb­
nistage in den vier Naturparkge­
meinden Altenmarkt, l..ndl, St. 
Gallen und W-ildalpen statt. Da­
rüber hinaus sind auch AusflCJ­
ge in dm Nationalpark Gesluse 
und den Nation.aJpark Kalka1pen 
gepl.nt. In das Programm sind 
ebenso regionale Vereine, Bfirie­
be und Institutionen, wie bei­
spielsweise die Feuerwehr, ein­
gebunden. Anmeldung und Pro­
gramm auf eisenwunen.com.. 

Ertlgeschicht.e auf timt Ruftingboot 
aleben: IMSommamdmistage in 
der Eiserrwurun start.en in Iüuu. 
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KLAR!-Region geht in die nächste Runde 
Die Kllmawandel-Anpu•ung•modellregion (.,Klar!") geht in die vierte Pörclerphue. 

Ob Maßnahmen zum Katastro­
phenschutz für Gemeinden, Wild­
bacbpflegeaktionen mit Bürgerin­
nen und Bürgern, ein klimafitter 
Schulhof, Entsiegelung im Orts­
kern oder umfassende Bildungs­
projekte in Schulen und Kinder­
gärten - knapp 40 Projekte setz­
ten die drei KLARI-Gemeinden 
Öblarn, Sölk und Michaelerberg­
Pruggern unter der Leitung von 
Natalie Prüggler in den letzten 
sieben Jahren um. Insgesamt sind 
rund 360.000 Euro für Klimawan­
delanpassungsmaßnahmen in die 
Region geflossen, hinzu kamen 1,1 
Millionen Euro Förderungen für 
Anschlussprojekte. Bis 2027 steht 
der Initiative ein Budget in der Hö­
he von 260.000 Euro zu. ,.Alle sind 
herzlich eingel.den, sich selbst und 
unsere Gemeinden auch weiterhin 
aktiv a.n die Herausforderungen 
des Klimawandels anzupassen''. 
betont KLARI-Managerin Natalie 
Pruggler. (n der kommenden För-

Sedu neue Maßnahmen •tehen achon am Programm. 

derperlode sind weitere Wildbach­
ausschnei.daktionen, Aktionstage 
zu Wildblumenwiesen, technische 
Möglichkeiten der Neophyten­
bekJmpfung sowie für die Erhal­
tung der Schutzwälder vorgese­
hen. Maßnahmen zum Schutz vor 
Hangwasser sind ebenso geplant. 
Ein neuer Schwerpunkt soll in Sa­
chen klimafittes Bauen gesetzt 
werden. 

Als Auftakt der neuen Projekt­
phue erfolgte eine zweitägige Ex­
kursion und der Austausch zwi­
schen den KLARI-Regionen Buck­
lige Welt-Wechselland sowie Stie­
flngtal. Dort erfolgte ein intensiver 
Erfahrungsaustausch zwischen 
BQrgenneistern, Bauausschussmit­
gliedern, Architekten und Vertreter 
der Baubranche. Neben der Besich­
tigung von Klelnrctentlonsbecken 
besuchte man die prcl11gekr0nte 
Vollwchulc in Priebing am Trau­
benberg und den Kindergarten In 
Allerheillgen bei Wildon. Die Ein-

richtungen verfügen über innovati­
ven Beschattungsmaßnahmen und 
an Hitze angepasste Bereiche wie 
etwa Freiluftklassenzirnmer. 

Im Anschluss an die Exkursion 
steht den Gemeinden auch ein Pla­
nungsbudget für klimafitte Bau-

vorhaben zur Verfügung. Zudem 
wurden be~its Gegenbesuche in 
die KLARJ-Region Ennst.il fixiert. 
bei welchen Maßnahmen in den 
Bereichen Katastrophenmanage­
ment und Präventionsmaßn.ihmen 
im Vordergrund stehen werdm. 

Bine Delegation aus dem Ennstal tauschte ,ich in der Buckligen Weh und 
Im Stie~al aber Klimawandel-Maßnahmen aus. ..... UAu .... ,,, 
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